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A N FRA G E 

der Abgeordneten Resch, Dro Keppelmül1er I Sv',h.:,Lek 
und Genossen 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Grundwassergefährdung durch lecke Kanäle 

Nach einer stichprobenartigen Untersuchung des Umwelt- und Wasserwirt­
schaftsfonds sind 20 % aller in den vergangenen 2 Jahren in Österreich ver­
legten Kanalisationsrohre undichto Darüberhinaus ist nach den Angaben von 
Experten im Rahmen der Beratungen zu einem Wasserrechtsgesetz ein Großteil 
älterer Kanalsysteme dringend sanierungsbedürftig. 

Da von den lecken Rohren eine nur schwer kalkulierbare schleichende Umwelt­
gefährdung - vor allem eine drohende Umweltvergiftung des Grundwassers aus­
geht - sind die Kanalsysteme von Gemeinden und Städten raschestmöglich zu 

. sanieren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Bundesministerin für Um­
welt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra 9 e : 

I. Welche Daten sind in Ihrem Ressort hinsichtlich des Zustandes der öster­
reichischen Kanalnetze und der von den Kanalnetzen ausgehenden Umweltge­
fährdungen verfügbar? 

2. Sind Sie bereit, eine österreichweite Kontrolle der Kanalnetze zu veran­
lassen? 
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3. Welche Kosten ergeben sich österreichweit für die notwendige Sanierung 
der Kanalnetze? 

4. In welchen Zeiträumen läßt sich technisch wie finanziell eine Sanierung 
der Kanalsysteme realisieren und finanzieren? 

Sind Sie bereit, einen Sanierungsplan samt Finanzierungsplan vorzule­
gen, der eine Sanierung der Kanalnetze in überschaubaren Zeiträumen mög­
lich macht? 
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